
Ideenreich, zielklar und tatkräftig wird das 
Wohnungsbauprogramm verwirklicht
Zum Bericht der Bezirksleitung Magdeburg vor dem Politbüro des ZK der SED

Vor dem Politbüro des ZK der SED berichtete die 
Bezirksleitung Magdeburg der SED über Erfahrun
gen der Führungstätigkeit in Durchführung der Be
schlüsse des XI. Parteitages der SED zur Verwirkli
chung des Wohnungsbauprogramms. In einer Stel
lungnahme zum Bericht würdigt das Politbüro das 
Wirken der Bezirksleitung Magdeburg der SED für 
die zielstrebige Erfüllung der Beschlüsse des 
XI. Parteitages der SED und die konsequente und 
kontinuierliche Verwirklichung des Wohnungsbau
programms als Kernstück der Sozialpolitik der Par
tei.
In der Stellungnahme ist die Einschätzung enthal
ten, daß im Bezirk Magdeburg gute Voraussetzun
gen bestehen, die Wohnungsfrage als soziales Pro
blem bis 1990 zu lösen. Seit langem werden Jahr für 
Jahr die Planaufgaben im komplexen Wohnungs
bau durch ein hohes Leistungswachstum erfüllt und 
überboten.
Hervorgehoben werden die im Bericht dargelegten 
guten Ergebnisse. Insgesamt wurden in der Zeit von 
1971 bis Ende Oktober 1987 im Bezirk 226 000 Woh
nungen einschließlich der dazugehörigen Gemein
schaftseinrichtungen neugebaut bzw. modernisiert. 
Dadurch erhielten 678 000 Bürger gute Wohnbedin
gungen. Wesentlich voran half dabei die ständige 
Wahrung und Ausprägung der Einheit von Neubau, 
Modernisierung und Erhaltung der vorhandenen 
Wohnbausubstanz, verbunden mit einer auf die ef
fektive Nutzung des verfügbaren Wohnraumes ge
richteten Wohnungspolitik. Darüber hinaus wurden 
politisch verantwortungsbewußt alle dem Bezirk 
übertragenen Bauaufgaben zur würdigen Ausge
staltung der Hauptstadt der DDR, Berlin, realisiert. 
Das gilt ebenso für die geplanten Leistungen des 
örtlich geleiteten Bauwesens an den Investitions
vorhaben der Industrie.

.Bauleistungen als Friedensbeitrag

Steigende Arbeitsleistungen zeugen davon, daß die 
Verwirklichung der ökonomischen Strategie der 
Partei in ihrer Einheit von Wirtschafts- und Sozial
politik für die Bauschaffenden stets neuer Ansporn 
ist, mit beispielhaften Initiativen die Wirtschaftlich
keit und Qualität des Bauens durch umfassende In
tensivierung entschiedener zu erhöhen. Die Bau
leute unterstützen so tatkräftig die konsequent auf 
das Wohl des Volkes und die Sicherung des Frie
dens gerichtete Politik der Partei der Arbeiterklasse.

Das Politbüro stellt fest, daß bei der erfolgreichen 
Durchführung des Wohnungsbauprogramms im Be
zirk Magdeburg wertvolle Erfahrungen in der Füh
rungstätigkeit der Partei gewonnen wurden. Das be
trifft vor allem folgende Erfahrungen:
- In den Partei- und Arbeitskollektiven im Bauwe
sen, angefangen bei allen Leitern, wird die Verwirk
lichung der Beschlüsse der Parteiführung und die 
Erfüllung der Planaufgaben zum Gesetz des Han
delns gemacht. Im Vordergrund steht dabei, klare 
Haltungen zur Wahrnehmung der eigenen Verant
wortung auszuprägen und initiativreich an die Plan
durchführung im Wohnungsbau heranzugehen; eng 
verbunden damit ist eine fundierte konzeptionelle 
Arbeit zur Schaffung aller Voraussetzungen für ein 
hocheffektives Bauen, insbesondere hinsichtlich 
des Vorlaufes in Wissenschaft und Technik und in 
der städtebaulichen Planung und Ortsgestaltung.
— Große Aufmerksamkeit gilt der ständigen Stär
kung der Kampfkraft der Grundorganistionen und 
der Befähigung der Kommunisten, beispielhaft im 
Kampf um hohe Leistungen voranzugehen. Für alle 
Leitungsebenen bis zu den Meistern und Brigadie- 
ren werden qualifizierte Kader entwickelt und erzo
gen, die treu 'zur Politik der Partei stehen und ver
trauensvoll mit den Bauarbeitern verbunden sind.
— Im Kampf um die Erfüllung des Wohnungsbau
programms wird stets gesichert, daß der Rat des 
Bezirkes seine Verantwortung umfassend wahr
nimmt und gewährleistet, daß alle Ratsbereiche 
ebenso wie die Räte der Städte und Kreise im ge
samten Prozeß der Vorbereitung und Durchführung 
des Wohnungsbaus die von ihnen zu lösenden Auf
gaben exakt durchführen. Das ist eine grundle
gende Voraussetzung für hohe Kontinuität des Bau
ens und für die Anwendung der Takt- und Fließferti
gung. Damit wird im Bezirk die zuverlässige Reali
sierung der geplanten Gebrauchswerte bei strikter 
Einhaltung der Aufwandsnormative und der mate
riellen und finanziellen Fonds verwirklicht.
- Der auf der Grundlage der DDR-Bestwerte straff 
organisierte Leistungsvergleich bewirkt, daß die Ur
sachen für überdurchschnittliche Leistungen und 
Rückstände bei der Erfüllung der Planaufgaben 
gründlich analysiert und die fortgeschrittensten Er
fahrungen verallgemeinert werden. Das trägt we
sentlich zur Steigerung der Arbeitsproduktivität, zur 
Senkung des Bauaufwandes und Verkürzung der 
Bauzeiten bei.
Zur weiteren Durchführung der Beschlüsse des
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